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Aktuelle Hinweise zum Haselnussanbau 
 

Haselnussbohrer 
 

Bilder Dr. Rapp 
Der Käfer kommt im Mai aus dem Boden und 

macht seinen Reifungsfrass. Dieser dauert etwa 

3-4 Wochen. Er frisst etwa 1-2mm grosse runde 

Löcher in das Blatt. Diese sind kaum zu 

erkennen, da andere Raupen auch tätig sind. 

Danach kopuliert der Käfer und legt seine Eier 

ab. In jede Nuss ein Ei.  

Der Spritztermin dürfte jetzt Anfang Juni 

gegeben sein, wenn die ölhaltigen Kerne in den 

Nüssen zu wachsen beginnen.  

 

 
Zur Bekämpfung stehen derzeit . Karate mit Zeon Technologie 75ml/ha (Anwendung max 1x 

pro Jahr) bzw. Calypso 200ml/ha (Anwendung max 2x pro Jahr) zur Verfügung. Eine 

Wiederholung der Spritzung in 10- 14 Tagen ist anzuraten. 

 

Blattdüngung mit Bor 
Um den Fruchtansatz für Ertragsanlagen zu erhöhen ist weiterhin in TM eine Blattdüngung mit Bor 

anzuraten. Zur Verfügung steht z.B. das Folicin Bor plus flüssig max.3l/ha (max.0,5%ig), das eine 

sehr verträgliche Form der Bordüngung ist. Zudem enthält der Blattdünger weitere Spurenelemente. 

Der Einsatz mit Solubor soll auf max.2kg/ha begrenzt werden. Zu hohe Dosierungen können auch 

zu Schäden führen. 

 

Rindenbrand (Pseudomonas) 
 

Aufgrund der Witterung möchte ich auf die 

bewährte Maßnahme zur Vorbeugung von 

Pseudomonas mit Protamin Cu 30 in 

Kombination mit Phosfik hinweisen.  

Siehe dazu den Hinweis vom 25.03.2010  

 

  
 

 


